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/2$.: ' Die Erde.
' Gestalt. Im Altertum hielt man die Erde für eine rnnde Scheibe, auf

welcher das halbkugelförmige Himmelsgewölbe ruhte. Deu Berührungskreis
%cL beider nannte man den Horizont. ^/Da bei der Bewegung eines Schiffes auf
' ^ dem Meere der Horizont immer kreisförmig bleibt nnd bei einer senkrecht auf-

wärts gerichteten Bewegung des Beobachters der Horizont sich stets kreisförmig
hidk ***jf erweitert, fo muß die Erde eine im Weltenranm schwebende Kugel sein. Daß

^ die Erde nordsüdlich gekrümmt ist, ergibt sich auch daraus, daß bei einer Reise
„ / *) nach Süden immer neue Sternbilder über dem Horizont erscheinen, was bei
 ! . einer Scheibengestalt nicht möglich wäre. Die o^twestliche Krümmung der Erde

 folgt daraus, daß die Sonne in östlicher gelegenen Städten früher aufgeht als
im Westen. Wenn Görlitz 6h hat1, so hat St. Petersburg 7\ Moskau schon

dagegen erst 5h.J)D)te Weltumsegelungen (als erster Magellan
9 —1521) und^der stets kreisförmige Erdschatten bei der Mondfinsternis

/ ^ »bestätigen die Kugelgestalt der Erde.^An der uns entgegengesetzten Stelle der
^^'^^Trdoberfläche wohnen ebenfalls Menschen, welche infolge der Anziehungskraft
f'\ t  der Erde aufrecht in der Richtung des verlängerten Erdradius stehen. Einen

Ä^^jlnterschied von „oben" und „unten" gibt es also bei der Erde nicht. Alle
7lty Punkte sind „ oben^.UZucl+s

ytfä Durch^Ne^Zeutrifugalkraft der Erdumdrehung ist die Erde an den Polen
14lvt,c~ abgeplattet. Der Polarradius ist also kürzer als der Äquatorradius.

" "r Polarradius ("6356 km/$» ' ^

Äquatorradius ^^jo377 km// : fy , /
Mittlerer Radius (ö. h. Radius

der raumgleichen Kugel) . . 6370 km &amp;lt;=&amp;lt;»&amp;lt;?

Umfang des Äquators . . . 40000 km^ef/JU' "*?***(

Länge des Äquatorgrades . . 111,3 km

Oberfläche der Erde .... 510 Mill. qkm (= ölmaf
Europa).

{*) f 1) h = hora == (gtimbe. 6h — 6 Uhr. , s
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